
Personen hier gibt, die an seine Lelne
glauben. W. Blatt.

Als am Mittwoch Abend ein Herr und
seine Frau in ihrem Zimmer in odge Al
ley in traulicher Umarmung saßen, fiel
plötzlich nicht roeit von ihnen ein Pistolen»
fchuß. Die Kugel schlug etwa zwei Zoll
über dem Kopfe der Frau in einenTchrank-
ES scheint, verwegene Spitzbuben genug
setzt hier zu geben. ib.

Reiselust der Engländer.? Zu Anfang
dieses JahreS hatten, nach Lorv (Zamp-
bell'S Angabe, in Frankreich allein litiMV
Engländer ihren Aufenthalt, und außer
diesen hielten sich noch 55>,W1) zeitweise
daselbst aus. Diese brittischen Nesiden-
ten verzehren in Frankreich jährlich mehr
als 5(1 Millionen Silberguloen.

Eisernes Geld. Der Reisende Ignaz
Platone bemerkt in fcinen Reiseberichte
von Eairo den Nil hinauf nach Kordosan.
daß die Einwohner jener Gegend eisernes
Geld von bis 16 Unzen Schwere besä-
ßen, welches an die eisernen Münzen der
allen Spartaner erinnert. Eine voUeff
llche Sache für "Hart Geld Leute."

St. Louis, den Juli.? Seit letzten
Samstag ist der Fluß vor unserer Stadl
wieder in. Steigen, und hat um bis
Fuß zugenommen. DieS ist gegenwärtig
ccher zum Nutzen, als zun, Schaden, da
daS Wasser den zugeführten Schlamm im
Flußbette während der heißesten JahreS
zeit bedeckt, und anderseits doch nicht leicht
wieder so hoch werden kann, daß ein neues
Uebertretcn über die Flußufer stattfinden
sollte. A. d. W.

In Connecticut ist eine neue, religiöse
Sekte unter dem Namen: ?die lebenden
Todten" aufgestanden. Ein junges Frau
enzimmer ist Begründerin derfelbui. Sie
halte vor einiger Zeit eine starke Dosie-
Laudanum zu sich genommen, mar daraus
in einen langen Schlaf gefallen, den sie
Tod nennt und während welchem sie die
Bekanntschaft der Geistenvelt
haben will. Es gibt der Lelchrg'änbigen
genug, die ihrer Lehre folgen. 8.8.

Eine Zeitung von Providence, N. 1.,
sagt, daß sich kürzlich daselbst eine beden
tende Anzahl junger s!e»le, voll Id bis !2<>
lahren, für den Wollfischfang eingeschifft
habe. In Bedford waren die Anfragen
für denselben Zweck so häufig, daß Schiffe
die erst in einigen Wochen abgehen wol
len, schon ihre volle Mannschaft haben;
daS Nämliche kann von Warren. Bristol,
New Port und andern Hafenplätzen ge
sagt werden. Ev wird vermuthet daß al
le diese jungen Leute an den Philadelphi
cr Unruhen Theil hallen.und nun der ver-
dienten Strafe auf diese Art zu entgehen
suchen. Leute, die die Gesetze verachten,
und sich ihnen widersetzen, finden immer
am Ende, daß dieselben zu stark für sie
sind.

Ersparung.?Ein klugerLandwirth gibt
seinen 'Nachbarn den Rath, seinem Bei
spiele zu folgen, und die Pferde nur mit
geschrotenem Hafer zu füttern. Er vcr
sichert, daß die Pferde bei der Hälfte Fut
ter von dieser Art eben so fett werden, als
durch ungeschrotenen Hafer.

DaS Neu Bork 'Handels Journal' gibt
die Nolkcstimme bei der neulichen Wahl
in Louisiana, wie folgt, an : Whigs k>l I l,
Lokos ; Lokofoko Mehrheit l''l,
In hatten sie eine Mchcheit von
156(1; Whig Gewinn 1119 !

Ullübcrtroffene Unverschämtheil, ?Bei
einer großen Locofoco Versammlung zu
Nonhumberlaud, Pa-, äußerte sich ein Hr.
H. B. Wright von Luzerne: "In Penn
sylvanien sind wir insgesammt Freun-
de deS Schutzzolles." Als ein Whig d?r
der Versammlung beiwohnte, dagegen Ein
spräche that, beschloß die Versammlung,
darüber abzustimmen, und siehe da, es er
gab sich, daß sämmtliche gegenwärtige Lo
kofocoö Freunde deS Schutzzolles waren !

Und dennoch wollen diese Leute für Polk,
für den Mann der sich v e r p fl i ch t e t
hat, den gegenwärtigen Tarif so schnell,
als möglich, vernichten zu helfe», summen?
Wenn die Dummheit der resp. Glieder je-
ner Versammlung nicht noch größer ist,
als die Unverschämtheit deS Hrn. Wright,
der jene Behauptung aussprach, so wird
Jeder, der sich für den Tarif erklärt, s ü r
Elay nnd gegen Polk stimmen.

Ein anderer Verräther. ? Dav Moul
ton, einer der lokofoko - Erwähler deS
Staates Alabama, hat unlängst bei einer
in Lawrence (50. jenes Staates gehaltenen
Versammlung erklärt, "er sei bereit, die
sen Staatenbund aufgelöst zu sehen, falls
sich der nördliche Theil der Union der Auf
nähme von Texas widersetze?"

Zurechtweisung. Die Neu Uork Evenig
Post und mehre andere Zeitungen haben
das Gerücht verbreitet, dass Th. W. Dorr,
(Auti Gouvernör von Rhode Island) eine
brutale Behandlung im Gefängnisse erlei-
de, und in einer abgelegenen Eelle eingeker-
kert sei. Das Providence Journal leug
net nun die Wahrheit dieser Behauptung
und bemerkt unter Anderem: "Einsame
Einsperrung war, als der Gesundheit nach
theilig, schon längstens vor dem Verhöre
Dorr's im Staatsgefängnisse abgeschafft;
und was die barte Arbeit betrifft, zu wel
cher er gezwungen sein soll, so diene zur
Nachricht, daß er sich mit der leichtesten
Beschäftigung abgibt, und diese nur so
lange verrichtet, als eö ihm beliebt."

Ucberschwemmung. DaS Nichmond!
Palladium vom letzten Freitag meldet aus
Indiana folgendes: DaS Whitewater
Thal wurde in verflossener Nacht von ei- i
ner schrecklichen Regen-Südfluth heimge-
sucht. Bei Zlbbington stieg daS Wasser!
zu einer unglaublichen Höhe und zerstörte
vieles Eigenthum. Mehre Dämme stürz-
ten durch gewaltigen Andrang des Was-sers ein, und die meisten Bewohner waren
zur schnellen Flucht auS ihren Häusern
genöthigt. Eine grosse Anzahl von Scha-
fen, Kühen, Rindern ?c. ging in der Fluth
zu Grunde.

Ein achtbarer sunger Mann, Namens
Edward Shnrts, von (slintr>n
Hnnterdon Eannty, N. 1., siel am Frei-
tage vorletzter Woche in einen glühenden
Kalkofen und verbrannte darin zu Staub,

Missionswesen in Oregon. Nach der
letzten Nummer des <7e /a
stellen sieben kath. Missionärinnen im Be-
griffe, von Frankreich abzureisen, um im
Oregon Gebiete eine kleine Eolonie zu be-
gründen, welche den Nam.'n 'Wiiliamette'
führen, und aus Canadiern nnd kath. In?
dianern zusanimengefehl werden soll. An
Bord desselben Schiffes wird anch Pater
de Snn't mit einer Gesellschaft Priester
und Ansiedler und der Pater de VereuyS
vom Fiiedenscolleginm herüberkommen.
Beide Geistlichen beabsichtigen die
dung einer Mission unter den Flathead
Jiidianern und biingen alle nothwendigen
Geräthschaften und Werkzeuge mit.

Geschenk.?Zum Beweise der Anerken
nung seiner, den Eivilbehöiden bei dem
letzten Aufruhr in geleisteten
Dienste, wnrde dem Eaapitän der (sity
Guards, Herrn Joseph Hill, im Namen
der hiesigen (Philad.) Bürger ein Pracht
volles Schwert dnrch den Mavor Scott
unter einer schmeichelhaften Anrede über
reicht. Die (Zeremonie fand in der Arnw
rie der National GrayS statt. (A.u.n.W.

Wichtige Entscheidung. An
bat daS Ober Gericht entschieden, daß die
Marine (sourl kein solches Gericht sei wel-
ches berechtigt wäre Bürgerscheine anszn
stellen. Es scheint, das! eine große An
zahl Ausländer daselbst naturaiifirt mlir-
den, die sich »un für Bürger unseres Lan
des hielten. Durch diese Entscheidung
wird ihnen aber gesagt, daß sie betrogen
worden sind, daß alles waS durch senes
Gericht gethan worden ungesetzinäßig sei.
Eine Neuyorker Zeit ung sagt: Diese Ent-
scheidung beraubt eine große Anzahl Ein-
wohner ihreS Stimmrechts und wird ohne
Zweifel einen bedeutenden Einstuß ans die
kommende Wahl haben.

In Neu - Orleans wurde kürzlich ent-
schieden, daß Bürgerscheine, wenn nicht
auf gesetzlichem Wege und durch die gehö-
rigen Gerichte ausgestellt, ungültig seien
und zu keinem Stimmrecht berechtigen,
sollte obige Entscheidung bestehen, so sind
die Geschäfte von :U> Ihren jener Marine
Eourc null und nichtig. F. B.

Verheiratest.
?durch den Ehrw. Hru. Win. Pauli, am <i,
August, Herr Jacob Ruth mit Miss Caiha-
rina Krick, von
?durch dcu Ehrw. Hru Th. H, Leiubach, am
27st. Juli, Herr Micbacl Bechtold mit Miß
Nebecka Wolf, von Mcyerstanii.? am 2kst.
Hr. Levi Clark mit Miss Lucinda Hehn?Hr.
Marlin Aeam mit Miß Catharina Moore,
Alle von Heidelberg Taunsch.. iibansu C'ty.
?durch de» Ehrw. Hr». Jägcr, am 9. Aug
Herr Heinrich Müller, von Hamburg, mit
Miß Elisabeth Keim, vou Center.

Star lv
?am Btc» August, in Heidelberg Taunschip.
Maria Lasch, Gattin von John Lasch im 42-
ste» Jahre ihres Alters.
?iiiiläugst, ,u Maideucr Tanuschip, au 2ls-
tersschwäche, Georg Stitzel, im 89st. Jahre.
?am >l. August, iu MaideiicrickTaliiischip,
Eatharina Addams, Wittwe des versterbe».
Jsaac Addams, im ti isic» Lebensjahre,
?am ltiteii August, i» Kiitztail», ChrisiiilaGrnb, im 7«stc» Jahre ihres Alters.

am 8. August, in Kutztann, an der Auszeh-
rung, Johu Acppert, im tasten Lebensjahre.

am vtcu August, in Maxatawuy Taunschip
Jonas Chrislman, im tasten Lebensjahre.
?am si. Juli, iu Eolebrookdalc Taunschip,
Jouas Fcather, im Listcu Lcbeusjahre.
?am 6. August, in Maxatawuy Taunschip,
Anna Barbara Lichti, Wittwe des vcrslorb.
Marens Lichti, an Altersschwäche, im ttosien
Jahre ihres Alters. Sie hinterließ u Kni-
der, 34 Enkcl, 142 llrenkel n. L Ur-Urc»kcl.
?am 24. Juli, in Lewistann, Pa., GottfriedDrcher, ein Soldat der Revolution, nn 89-
sten Jahre feiiici' Alters.

Calender fn r 1^45.
So eben erschien nnd ist zn haben in No,

221> Nord Dritte Straße, oberhalb Eallow.
Hill, in Philadelphia.:

Der
Hlfiskige Amerikntter,

Ein Calender für Stadt und Land fürs Jahr

Mit vielen Holzschnitten.
Verfaßt u, herausgegeben von W.L.J.Kiderlcn

Der neue Jahrgang dicses Kalendcrs ist
nm vier verstärkt, nud enthält
5 schöne Holzschnitte.

Preis? > Exemplar 5 Cents ; das Dut-
zend s« Cents; eiu Groß: K 4 SU. per Tau-
send : !K25.

Bci noch größern O.uantitäten wird der
Preis noch mehr ermäßigt.

Privat - Verknus.
Der Nntcrschricbcne bietet an zu vckauftn

durch Privat Handel:
Eine vornehme Platttasche,

gelegen iu Hanover Taunschip, Libanon Caun-
ty, nahe den Wasserwerke», enthaltcnd 124
Ackcr gnces Kaltsteiulaud, wovon 2U Acker
.Holzland ist. Darauf ist errichtet: Ei» 2-
stöckigt stciuerues Haus, eine gute Scheuer
u»d sonst noch Nebengebäude. Ein schöner,
tragender V a u in garten, MWf >
und auch fließendes Wasser
findet sich dabei.

Nnr cin klciner Theil des Ankaufspreises
braucht gleich bezahlt zu wcrdcu, und Besitz
wird sogleich gegcbcu. Äaus>usiigc beliebm
sich zu meldcii btl Johu Bruuuer, Esq, in
Joncstauii. Jobn )?ui,g.

August, St). bv.

Eine schätzbare Banerei znm
Oeffemlichen Verkauf,

Der Uliterfthriebene wird zum öffentlichcn
Verkaufansbictcn amSamslage den 12tcn
cl>ctober 1814, auf teiu Platze selbst, die

Schätzbare Vauerei,
auf welcher cr jetzt wohnr, gelegen iu Süd
Libauou Taunschip, Llbauon Cauiitii, eine
Vicrteliueile von der Hoisc Schu Turnpeik-
Scrasje, dieselbe Entferiiung von der Eoru-
wall - Furuaec nud fünf Meilen von der
Stadt Libanon;

eutbnitcud ÄcLrr
voin besten iaud, Theils Kalkslci» ; etwa
Ackcr davou sind nnc vorzüglichen»-Bauholz
überwachsen; grenzend an Land von Eole-
nians Erben, Pctee <'cbmidt nnd David
Schmidt. ? Die Verbesserungen besiehe« ans
einem zweistöckigten steinernen
Ha n se, 2 Lehnö-Hansern,
Springhaus, Schweizer -

und ander» Nebengebäuden; clne Verschic-
dcnhcit vo» Obstbänincu, ncbst suchendem
Wasscr vor dcm Hanse, wahrend dem ganzen
Jahre. Die Bauern ist unter sehr gnten
Fensen, >n gutcm Stande de« Cultur, wohl
bcrv.issert und in cincr Nachbarschaft belegen,
bcgiicm zu Mühleu, Kirchen, Schulen zc. :e.

, Sie ist cbcufalls lii der umnittcll'arcn Nach-
barschasc ausgedehnter Eisenwerke, was einen
bereitwilligen Markt für alle Arte» Laudes-
Produkte darbietet, was die Lage sehr cr-
wüuscht inacht. Personen die dasselbe znkaufen wünsche,i, sind ersucht bei dein Unter-
schriebenen anzurufen, der ihnen jcde Gcle>
genheit gebt» wird, das Eigenthum zu un-
tersiiche».

Die Grenzlinie diescr Banerci begrenzt
Mine Hill, eine der werrhvollsten Erzbanke
im Staate nnd es ist leicht möglich, dass
sich das Erz auch in dieselbe erstreckt.

Der Vcrcanf beginnt nm 12 Uhr Mittags
am obgenanncen Tage, ans den, Platze, wann
die Bedingungen gemacht werde» n'nd Anf-
waitlmg gegeben wird, von

Josepl) Schniidt.
Zlllgilst, 20. 18-l-t. 4,?.

Just eröffnet.
Eiu sehr grosses Assortemcut nenmodiger

'lVesteu von jeder Benennnng;
scharze, scl)N'ar.>.t'laue, braune, u>lficht--
bar-grune, olive», drapirte und gemisch-
te Tuche. Ebenfalls Fäncy-Sckärpett, Cra
vattcn, Stacks, Taschentücher, Hosenträger,
Handschuhe, Struiupse ze. :c., welches alle
sehr wohlfeil verkauft wird bei

(!)'2srien »nd ZvaigueZ,
Schild der goldeucn Kugel.

Neading, Alignst 20.

Rufet an wo Ihr wolMi!
kaufen

An Baumeister und Andere.
Man wird eine» grosicn Vorrath folgender

Artikcl bei dem Unterzeichnete» vorfinde»,
nämlich: Bl.iweis;, Farbe», Oel, Glas ?c.

zil sehr geringe» Preisen. Bestes Bleiweisj
in !?el gcmahle», zu 7 bis 8 Thaler das Huu
dert; Glas zu 5, bis 7 Thl. die Box. Ebcu-
falls; ciue Anzahl der vorzüglichsten Schlös-
ser, die sehr wohlfeil verkauft werden, ncbsteincm grossen Assortcment anderer Güter,
viel wohlfeiler wie gewöhnlich. Da er feine
Ausgaben neulich bedeutend eingeschränkt hatso kann er seine Waaren mit geringem Pro
sit verkaufen, welches auch geschehe» soll.
Man beliebe a» der Ecke der 6te» nnd Pcnn-
sirassc ziizilsprechc».

Franklin Miller.
Reading. Alignst 2l>. SM.

Neue Güter.
Jusi eröffnet am Schild der "Goldenen

Kugel," eiu schr grosses und allgemeines As«
forteincnt

trockner Gurcr,
von allen Verschiedenheiten.

und Andere sind eingeladen anzurufen, da Al
les viel wohlfkiler verkauft werden wrrd, als
an irgend einem andern Stohr in Neading,
bei G'Srien und Zxaiguel.

Sicading, August IL.

WHK^Versanuulung.
Die demokraliflhtn Whigs von Distrikt,

Rockland und tailgschwammTallnschips wer-
den sich versammeln am Hanse von Aaron
Albrecht, in Laiigschwamm Taunschip, ans
Samstag den 24. Dieses, um > llhr Nachmit-
tags. Die Elay Clubs von iecha Eannty
werden beiwohnen. Col. Hngh Lindsav nnd
Andere werden die Versammlung addrcssiren,
in deutscher und englischer Sprache.

Viele Demokraten.

Der Ehrw. Dr. Schaf, erwählter Profcf
des Dcutsch-Rcformirten Seminars zu Mer-
eersbn'. g, langte am Jl. Jnli in N> Vork an.

! Große Maßversammlung!
der Freunde von Cl..y, und

in der Stadt Lancaster,
Do»lncrstags den ?. September.
Die Freunde von Elay und M ärkel, im

östlichen Pennsylvanien, werden in großcrMaß
Versammlung zusammen kommen, in Lancaster
City, am Donnerstage den 5. September.

Die WhigS von Berks Eaunty sind herzlich
eingeladen beizuwohnen und sich bei dieser glor-
reichen Gelegenheit mit ihren Brüdern von an-
dern Caunlies zu vereinigen. Laßt sie kommen
und bei dieser großen Demonstration helfen,
waö unsere eigenen Freunde in ihren erneuerten
Anstrengungen ermuthigen und Verzweiflung
in die Reihen der Polk- und Texas-Macht
bringen wird. Die i'Alte Garde" wird in vol-
ler Macht heraufkommen und sie herzlich be-
grüßen. Laßt sie in Echaarcn commen und sie
werden alle willkommen sein.

Vicle der aUcrberühmcestcn Staatsmänner
und Redner der Nation werden gegenwärtig
sein.

Lancaster, August IN. 4m.

Trockuc Güter.
Am Ausverkauf zu Auktions Preisen.

Alle Arten Güter werden sehr wohlfeil ver-
kauft. Käufer sind achtungsvoll eingeladen
auzuruftu für Bärgens, am Stohr in der 5-
ten Straffe, nahe beim Gefängniß.

25eecher.
Reading, August 15. bv.

.Defscntlicher Verkauf werchvollem
biegenden Eigenthums,

in
Es soll zum öffentlichen Verkauf ausgebo-

tcn werden auf Nnttw>?cl) d. ll>. (!>ctobcr

>!»44, um ein Uhr Nachmittags, auf dem
Platze selbst, eine gewisse

PZlmmsche oderStück^llnd,
gelegen am Horse-Schne Turupeik, i» Süd-
Libauou Tanuschip, Libanon Canuty; gren
;e»d an Land von Peter Bachman, Michael
Wicmer nnd Land, lctzhin Balthasar Orth
gehörend, nnd Anderes;

ls!is Acker.
Die Vcrbcsserungen sind i ein ueii zwcistök-

kig steinernes oder
MI ß 5) erren -Haus,

sechs nnd sechzig bei fünf unddrei
jjlg Fuß' gross, Keller nnter dem Ganzen,
nebst Brnuueu und Cisterne ai» der Thür;

ein zweistöckig steinernes
L e h n ö - H a n s, lio bei 35 MW!
Fuss, eine Pumpe mit 11 ie 112ehlcndcm
Wasser in der Kücbc und eine Springe mit
niefehlendeitt Waffcr nahe beim Hanse; eine
große SchwcizerScheuer, !>7 bei !7 Fuß
groß, mit angebantem Wagenschoppcn und
Welschkornkrippt; ein Stall nnd Frucht-
Schoppen .'l5 bei 30 Aujj; und allen andern
nothwendigen Nebengebäuden. Die ganze
Baucrei ist nnter gnten Fensen mit Kastani»
c» Niegeln, ein grosser Theil Pfosten und
Riegel. Sie ist in elf begneme Felder aust
gelcgt, eine Län geht durch die Baucrei mi-
den Feldern an beiden Seiten, vou einem
Strome sticffendeil Wassers leitend, so daß
das Vieh ans allen Felde,» znm Wasser ge-
hen kann ohne ans der llmzännnng zu brau-
che». Auf dem Platze sind zwei junge tra-
gende Apfelbam-Gärteu nebst einer
Verschiedenheit anderer auserlesener
Obstbännie. Ebenfalls ein Kalko-
ftn und ein vorzüglicher Kalkstein-
brnch. liider Nachbarschaft sind mehrere
ansgedchnte Eisenwerke, welche einen c.rccl--
leiiten Markt für allcArten Produkte darbie-
ten. Die Lage ist fcbön, eine gesunde Nach-
barschaft, bequem zu Kirche», Schulen uud
Mühle», und ist demnach eine sehr wün-
schensweithe Lage, die Aufmerksamkeit der
Käufer Werth.
Ebenfalls. Ein anderes Stück Land,
etwa eine und eine halbe Meile von der oben
bcscdricbencn Bauern, enthaltcnd 31 Acker
nnd I!Z7 Nuthen, welches H 0 l z l a n d ist,
grösztentheils mit juiigen Kastanie» überwach-seen, einiges davon just schicklich zum Fällen.

Eebenfalls. Eine Lotte Grnnd in
Nord Libanon, frontirend an die Marktstra-sze 3tt Fnsj, ?nd in die Tiefe sich Fnsz er-
streckend. No. 60.

Irgend eine Person die das Eigenthum
vor dem Verkaufstage zu besehen wüuscbt,
kann so thun, wenn sie bei Col. H. W. Orth
anruft, der auf dem Platze wohnt? oder bei
Robert Evans, Ässignie des genann-
Heinrich W. Orth, am Horse-Schue Tnrn-
peik wohnend, in der unmittelbaren Nach-
barschaft des Platzes.

Bkdingnngen werden am Verkaufstage be-
kannt gemacht dnrch

R.ol>ert tLvang, Assignie von
Heinrich W. Orth.

Anglist ti. !«44. 4M.

Alt Verkaufen.
Da der Unterschriebene gesonnen ist im nach-

sten September nach Europa zu reisen, so bie-
tet er hiermit seine Geräthschaften zum Lichter-
gicßcn,aus freier Hand zum Verkauf an. Die
Einrichtung ist im schönsten Stande und die
Formen :e., sind hinlänglich 105 Pfund Lich-
ter auf einmal zu gießen. Liebhaber belieben
sich bci ihm, an Peter Xapp'a Wirthshause,
zu melden. Das Geschäft erfreut sich einer gu-
ten Kundschaft. Er ist ebenfalls erbötig dem
Käufer die nöthige Anweisung und den ersor
dcrlichcn Unterricht über daS Verfahren beim
Guß zu ertheilen.

Käufer taun ebenfalls sein erprobtes Rezept
zur Bereitung von Wanzengift käuflich erstehen.
DaS Mittel ist probat, und wer einmal Ge-
brauch davon machte kann später für 12j Cent,
jährlich, sein HauS von diesem Ungeziefer rein
halten. Käufer belieben sich bald zu melden.

Z. Heinrich Nleyre.
Reading, August 0. bV.

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikc l. per Read. Pihla»

Waizen Vsch. s.'» 8»
Roggen " S 3 55
Welschkvrn ....

" 45. U»

Hafer " Lsl 28

Flachssaamen .... 1 4»
Kleesaamen " 5 »» 5, (in

Timothvsaamen ..." 2 5» I

Kartoffeln " 4'»

Salz " 4?

Gerste " 50. s>s,

Roggenbranntwein . Galt. 251 LZ
Apfclbranntwein . .

Ls> J-l
Leinöl ? !>"> »<>

Waizen Flauer . . Faß 4 412
Roggen do " 2 75

Schinken Pfd. 8 8

Rindfleisch " 5 5

Schweinefleisch ..." 5 5

llnschlitt " 7 7

Faßbutter " 10 I<>

.Dicker» Holz .... Klfr. 4 00 525

Eichen do 00i4 00

Steinkohlen .Tone I 00i4 00

I "15 00>4 l>o

Kohlen und Holz.
Der Unterschriebene hat seinen Stock und

Interesse a» dem Wharf, Packer's Stohr
gcgcnüber, Packerack, verkauft, wird aber das
Geschäft fortsetzen an seine», obern Wharf
(früher Samuel Bell's) wo cr zum Verkauf
hält vorzügliche ?xotb- und 'Nleistaschcn-

von allen Größen, zu herabgesetzten
Preisen. ?Ebenfalls Hickory und Eichenholz
aii!,.gesucht zum Familien Gebrauch.

David McUnigdt.
Neading, Jnli 30. 3m.

Oeffentlicher Verkauf.
Der ttiittrschriebene wird zum öfftittlichen

ansbictcn auf
Samstag den W. September lSll,

um 10 llhr Vormittags, am ösfentlichtn Hau-'
sc von Samuel Carper,

Die schöne Dlantafche,
letzthin das Eigenthum des verstorbenen
AbrahamSurlcholdcr, gelegen in Ann-
ville Tannschip, Libanon Caunty, am Hors-
Schiih Turnpeik, Meilen von Millerstaun,
:! Meilen von Canipbelstaun uud ungefähr
in gleicher Entfernung von dem Wirthehan-se welches früher von B. Orth gehalten wur-
de ; grenzend an Land von Samuel Carper,
Joseph Gingerich, Jsaac Schnäveley, John
Hostetter und Anderes, enthaltend

Z tt 2 Nckcr
gutes Kallstcin-Land. 55 Ackcr davon sind
KM??, Holzland. Das Uebrige ist geklärt

?«nter guten Fensen und in hohem
Stande der Kultur. Die Verbesse»

bestehen aus einem zweistök-
kigten Block Wohnhaufe, einer
Bank- nnd Fraiu - Schener, j°"4W
Wagcnschop mit zwei
Krippen, Waschhaus, ein iiiefchlender Was-
serbriinnen n. s. w. Locnstbänuie gcnng auf
der Baucrei nni taufend Pfosten zu machen.

Ebenfalls, znr nämlichen Zeit und Ort,
drei einzelne Stücke

Verg- L a u d,
enthaltend No. >.?7 Acker ; No. 2.-6
kcr;No. 3.?6 Acker uud lio Rnthcn, mit
gutem Kastanien Bauholz überwachsen.

Ckrisiian Rellin, Erccutor.
Juli.A>. 1844. bV.

Ässignies-Berkauf.
S a m st a q den Jten uächstcn Oetobcr soll

auf dem Platze selbst verkauft werden, die

Banerei
von Christian Milser, gelegen in Süd Liba-
non Taunschip, Libanon Caunty, etwa zwei
Meilen von Libanon, enthaltend

IÄIMeter.
mehr oder weniger; grenzend an Land von
Dr. Daniel Gloninger, John Bleistein, Frie-
dcrich Dnndore und Anderes. Die Verbes-serungen bestehen in einem zweistöckigten

Wobn-Hanfe,
MzzZM.wcttcrgcbordet, einer Blockscheucr,
-jMMWZwei Lehns Hauser und ande-
re Nebengebäude. Etwa 15 Acker
find Holzland; der Rest ist
bequeme Felder getheilt, von
besten Oualität zind gut gekalkt. Ein niefeh-
lender Brunnen mit gutem Wasser in nah?
an der Kncheuthür. Ein schöner.
junger Vanmqarten mit außer- 'WD

leftnen Obstbäumen ist auf
Plantage.

Besitz ?nd ein unstreitiges Recht trird ge»
geben am Isteu April Z845.

Assiguie von ChriAianßiffn-.
Süd Libanon Tanuschip» Juli ÄS. 1544.

Neuer Hamvaaren-Swhr-
Die Aufmerksamkeit des Pzzbkiltnns »nd

erbeten zu einem an6g? d r y n tc z, As-
forte ,n en t von H»rtN>a a r r u. die
am südwestlich?» Eck de? Prsu« und kte»
Straße zum Verkavs vnd. In
dem Assortemeü» wird war.?i!krAktchcj
die in das Hartwaarstn Aach >iedöre» ~«d d«
zu liberalen VedlAgnuae» verkauft werde«.

T.S Darling
Readiug, Jun? 18.

W. uud I. H. Keim,
JmpoNirer und Verkäufer von amnita»

Züschen Harten Wa.irdn.
i"?ord sftc Straße,

ead i n
Inn« iz


